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Sallelches Tagblatt
Bezugspreis 59 Pfg monatlich frei ins Haus

Kit Zuſtellung der r Humoriſtiſchen Blätter monatlich
ig mehr

Hurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 1 5
desgl B mit den Hum Blätternvierteljährlich außer Beſtellgeld

Unzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige eigen 30 wReklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen 9 Ue creintun g

Saupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

érſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Größte Abonneutenzahl Freitag 3 März 1905

alle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

17 Jabrgang
Wöcheniſiche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Tägliche Auflage 43 996

eiger
Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Wilhelm Teske Golitit Theater Feuilleton 2e

Theodor Bach Lokales Handel und Volkswirtſchaft
Alfred Gentſch Inſeratenteil

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßeh Treppe D

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

und Verlag von W Rutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Druck

Die heutige Nummer umfaſzt 12 Seiten

Die Halleſche Leſehalle
e 3 Jim preußiſchen Abgeorduetenhauſe

Halle 2 März
Jn der MittwochSitzung des Abgeordnetenhauſes kam bei der Be

ratung des Kapitels Unwerſitäten eine Sache betr die Stadt Halle
zur Sprache Der Abgeordnete v Arnim Züſedom Ekonſ erklärte

Jn Halle ſoll eine Volksleſeh alle gegründet werden wofür jährlich
2000 Mk hergegeben werden ſollen An die Spitze des Unternehmens
wird ein Profeſſor treten An ſich iſt das ja eine erfreuliche Sache
Aber in dieſer Volksleſehalle ſollen auch ſozialdemokratiſche Zeitungen
ausgelegt werden 2000 Mk ſollen alſo aus kommunalen Mitteln dazu
verwendet werden um das Volk mit ſozialdemokratiſchem Gift zu ver
ſorgen Dagegen haben wir das größte Bedenken Nun hat auch noch
der Miniſter des Jnnern erklärt daß er nichts dagegen einwenden
könne Die Paritätsfrage kommt hier garnicht in Betracht Die ſozial
demokratiſche Partei als eine gleichgeordnete politiſche Partei zu behandeln

iſt ein Fehler in der fundamentalen Anlage des Gedankens Die
Sozialdemokratie will die beſtehende Geſellſchaftsordnung vernichten Jch

bedaure daß ein Proſeſſor einer Univerſität ſich an die Spitze eines
Anterge mer ſtellt durch welches mit kommunalen Mitteln die breite
Maſſe des Volks mit ſozialdemokratiſchem Gifte verſeucht werden ſoll

Kultusminiſter Dr Studt gab darauf folgende Erklärung ab Jch
abe dem Herrn Vorredner gegenüber hervorzuheben daß es ſich in dem

erwähnten Falle mit Tr Bibliothek in Halle um eine kommunale An
eit handelt Dieſe iſt in der Miniſterialinſtanz bereits entſchieden

worden und die Geſichtspunkte für die Entſcheidung ſind in der Budget
kommiſſion auch zur Exörterung gelangt Jch habe dieſen Geſichtspunkten
nichts weiter hinzuzuſjügen Was mein Reſort in dieſem Falle betrifft
ſo dürfte es doch wohl nicht ſchaden wenn ein ſehr geſchätzter und all

gemein angeſehener Profeſſor der Univerſität da mitwirkt Es liegt da
ſür die Unterrichtsverwaltung kein Grund vor und ſie hat auch kein Recht
dieſe n des Profeſſors zu verhindern

Abg Dr Keil Halle ntl äußerte ſich etwa wie folgt Jch kannes mir Weg verſagen die Angriffe die in der Halleſchen Angelegenheit

gegen einen hochangeſehenen Profeſſor gerichtet worden ſind als deplaziert
zurückzuwei en Wir haben ſeit 20 Jahren in Halle den Verein für
Volkswohl der ſegensreich gewirkt hat und der die Sozialdemokratie bei
jeder Gelegenheit bekämpft Dieſer Verein will nun eine öffentliche Volks

leſehalle errichten darin auch zwei ſozialdemokratiſche Blätter aus
legen Wenn man die ſozialdemokratiſchen Zeitungen von vornherein aus
ſchließen wollte ſo würde die Leſehalle boykottiert und der Zweck dem
ſie dienen ſoll nicht erreicht werden Die Herren von der Rechten
wollen mit verſchloſſenen Augen Politik treiben und die realen
Dinge nicht in Betracht ziehen Wenn die Leute ſozialdemokratiſche Blätter

haben wollen brauchen ſie nicht die Leſehalle aufzuſuchen in jeder Kneipe
liegen ſie aus Da liegen aber nicht die anderen Blätter aus die man
an die Leute heranbringen will Das iſt ja das Unglück daß die oberen
Stände auf jede Fühlung mit der Arbeiterklaſſe verzichten Nur mit
geiſtigen Waffen werden wir die Sozialdemokratie niederwerfen aber nicht

gelegenh

tnhund

mit Polizeimaßnahmen

nur das Gegenteil deſſen was man beabſichtigt
Mit ſolchen kleinlichen Maßnahmen erreicht man

Abg v Aruim Züſedom konſ, nahm nochmals das Wort und er
klärte Jch meine doch daß man in einer Leſehalle die vorzugsweiſe von
weniger Gebildeten beſucht wird nicht ſozialdemokratiſche Blätter auslegen
ſollte da iſt es Gift Wenn behauptet wird daß mit ſolchen Maßregeln
gegen die Sozialdemokratie nichts erreicht werde ſo möchte ich daran
erinnern daß auf dem ſozialdemokratiſchen Parteitage in Dresden aus
drücklich erklärt worden iſt daß während des Beſtehens des Sozialiſten
geſetzes für die Sozialdemokratie eine ſchwere Kriſis geherrſcht habe und
daß dieſe ſich ſeit Aufhebung des Sozialiſtengeſetzes in einer guten Poſition

befinde Alſo mit milden Maßregeln iſt da nichts zu erreichen Jmübrigen
halte ich alles aufrecht was ich vorhin ausgeführt habe und will nur noch

bemerken daß mir das Nähere über den Fall in Halle nicht durch
einen Regierungsbeamten mitgeteilt worden iſt ſondern durch einen
Freund der aus Geſprächen in der Stadt Halle orientiert worden iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 März Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm
heute morgen den gewohnten Spaziergang im Tiergarten beſuchte den
Reichskanzler hörte im königlichen Schloſſe den Vortrag des Chefs des
Zivilkabinetts und nahm dann die Rapporte der Leibregimenter ent
gegen

Für die Reiſe des Kaiſers zur Marinerekrutenver
eidigung in Wilhelmshaven und die ſich hieran anſchließende Fahrt
nach Helgoland Bremerhaven und Bremen find folgende Dispo
ſitionen getroffen worden Der Monarch trifft am 8 ds Mts gegen
12 Uhr mittags in Wilhelmshaven ein Am Donnerstag 9 ds Mts
vormittags ſind Beſichtigungen u a auf der Werft geplant Nachmittags
gegen 31 Uhr wird der Kaiſer an Bord des Linienſchiffes Kaiſer
Wilhelm II die Fahrt nach Helgoland antreten Freitag oder Sonnabend10 und 11 d M verläßt der Kaiſer Helgoland um nach Bremerhaven

zu fahren Am Sonntag 12 d findet Gottesdienſt an Bord ſtatt
nach deſſen Beendigung der Monarch das Linienſchiff verläßt und ſich
mittels z nach Bremen begibt wo ein kurzer Aufenthalt
im Ratskeller vorgeſehen iſt Jm Anſchluß hieran erfolgt die Rückreiſe
nach Berlin

Jm preußiſchen Abgeordnetenhauſe knüpfte ſich am Mitt
woch eine politiſche Auseinanderſetzung an das Etatskapitel der Univerſi
täten Diesmal war es die Rechte die dem Kultusminiſter ſchwächliche
Nachgiebigkeit vorwarf Man wollte das Miniſterium gegen Univerſitäts
lehrer ſcharf machen die den Kampf gegen die Sozialdemokratie nicht vom
Polizeiſtandpunkte auffaſſen Der Abg v Arnim leitete dieſe Aktion
Er holte den Fall der Halleſchen Volksleſehalle herbei die man
nicht durch den völligen Ausſchluß der ſozialdemokratiſchen Preſſe von vorn
herein dem Boyfkott der Arbeiterklaſſe ausgeſetzt habe und ging dann zu
dem Aufruf des Bonner Univerſitätskurators über Jn beiden
Punkten vertrat der Miniſter Studt eine klare und von ängſtlichem
Polizeigeiſt freie Auffaſſung vor allem eine Auffaſſung die die Grenzen
der miniſteriellen Machtbefugnis im Auge behält Die Angelegenheit in
Halle iſt in der Miniſterialinſtanz dahin entſchieden worden daß ein
Recht zum Eingreifen nicht beſteht Die Angelegenheit iſt eine kommunale
und der mit der Leitung der Leſehalle betraute Univerſitätsprofeſſor verſieht
dieſes Amt nicht auf Grund amtlichen Auftrages Ebenſo korrekt lehnte
der Miniſter ſein Einſchreiten gegen den Univerſitätskurator v Rotten
burg ab und nicht allein aus formellen Gründen Jn wohltuend be
rührenden Worten hob er die hohen Verdienſte des hervorragenden Sozial
politikers und Menſchenfreundes hervor Sein Aufruf zugunſten der
notleidenden Bergarbeiterfamilien ſei als ein Akt der Menſchen
freund lichkeit und Mildtätigkeit anzuerkennen

Zur Bekämpfung der Säuglingsſ ſterblichkeit läßt derVaterländiſche Frauenve rein ein Merkblatt mit Ratſchlägen Er

nährung und Pflege der Kinder im erſten Lebensjahre durch die Standes
ämter an die Perſonen verteilen die Geburten lebender Kinder anmelden
Um dieſe Maßregel für die Folge ſicherzuſtellen hat jetzt der Miniſter
des Jnnern die Oberpräſidenten erſucht dahin zu wirken daß die
Kreisverbände die Merkblätter von dem Frauenverein beziehen und die
geringfügigen Koſten übernehmen Die Oberpräſidenten ſollen ferner dafür
Sorge tragen daß die Merkblätter von den Landräten und Oberbürgermeiſtern an die St andesämter verteilt werden

Die neueſten Meldungen aus Deutſch S
haben die Kriegslage noch einem wenig günſtigen

üdweſtafrika
Licht erſcheinen

laſſen Die Arbeit die der Höchſtkommandirende im Süden zu verrichten
hat wird daher ſeine ßer inte Heimkehr vorausſichtlich noch weiter
hinausſchieben Hehr zu ſtatten kommt dem General von Trotha ſeinGeſundheitszuſtand der a nde rweiten Meldungen entgegen ausge
zeichnet iſt und ihm auch geſtattet ohn ie Scheu fortgeſetzt die Lazarette zu

beſuchen und die zahlreichen Typhuskranken perſönlich aufzumunternSeine ganze Umgebung hat das Klima und die Strapazen leider weit

weniger gut vertragen
Eine umfangreiche Lohnbewegung unter den Hand

werkern macht ſich laut Meldung aus Köln dort gegenwärtig be
merkbar Die vereinigten Organiſationen der Schneider überreichten den
Unternehmern eine Reſolution Die Schneider verlangen neue Tarife i
denen ſämtliche Poſitionen um 1 Mk erhöht werden und 10ſtündige
Arbeitszeit Die chriſtlichen und freien Vereinigungen der Maler
organiſationen erheben auch neue Lohnforderungen die mit aller
Energie durchgeſetzt werden ſollen Die Maler und Anſtreicher verlangen
eine nachmittags 6 Uhr abſchließende 9ſtündige Arbeitszeit bei einem
Minimallohn von 52 Pfennigen per Stunde und Abſchaffung der Akkord
arbeit nächſten Tage dürften auf dem Gebiete der Lohnbewegung
Ueberraſchungen bringen

Hanuover l März Die ſchnelle Beilegung der Differenzenan der Hochſchule ſoll auf Eingreifen des Kaiſer s zurückzuführen
ſein der unzweideutig zu erkennen gegeben habe daß er die ſchleunige
Erledigung der unerquicklichen Angelegenheit in dem Sinne wünſche wie
ſie dann auch erfolgt ſei

Frankreich
Deutſche Studentenfahrt nach Paris

Paris 1 März Aus Anlaß des Gerüchtes daß eine große Ab
ordnung deutſcher Studenten nach Paris kommen ſolle und daß bei
der Beratung über r ihren Empfang in der Aſſociation des Etudiants de
Paris heftige Debatten ſtattgefunden hätten hat ein Mitarbeiter desEcho de Paris den Vorſtand der Aſſociation interviewt Die Studenten

die an der Spitze dieſer großen Pariſer ſtudentiſchen Vereinigung ſtehen
erklären wie dem B gemeldet wird daß im April etwa 50 Studenten
aus Göttingen mit ihren Profeſſoren auf einer Studienreiſe nach Paris
kommen werden daß der Beſuch keinerlei offiziellen und politiſchen
Charakter habe und daß der Vorſtand der Aſſociation des Etudiants
einſtimmig und ohne jede Debatte beſchloſſen habe die deutſchen
Kommilitonen gaſtlich zu empfangen Die franzöſiſchen Studenten werden
zu Ehren der deutſchen ein Diner vergritalten und ihnen die Pariſer
Sehens würdigkeiten zeigen Es iſt feſtgeſetzt wor orden daß keine Fahnen

und kein bracht werden enNyſſland

Geueral Stoeßel in Petersburg

diBVle

M F tie Abzeichen mitg

2 d t n 1 mio 8Der Verteidiger von Port Arthur iſt wie ſchon gemeldet am Mittwoch
mit ſeiner Gemahlin in u ruſſiſchen Hauptſtadt eingetroffen Die
großen amtlichen Ehrungen die früher für dieſe Gelegenheit in Ausſicht
geſtellt waren ſind faſt ganz ausgeblieben

infolge des äußeren und inneren
die allgemeine Depreſſion die

Mißgeſchicks auf den leitenden Perſonen
Rußlands ruht n zu dieſer Zurückhaltung noch mehr beigetragen haben
als die doch wahrſcheinlich haltloſen Vorwürfe gegen die Maßregeln
Stoeßels beim Abſchluß der Kapitulation Der Korreſpondent des BGO/ OSCF nn lKle ernuuar rroosxggocchoſwenncccoaccpcgpPocohcoegeoaos

Die Erben von Ravenſtein
Roman von Ludwig Habicht

32 FortſetzungJetzt mußte die Tochter laut auflachen denn dieſer wunderliche
Kommandoruf kam ihr zu komiſch vor Wer ſich den dummen
Spaß machte ſie zu erſchrecken um ſie in die Flucht zu jagen

ließ ſich ſchwerlich durch dieſe T Drohung einſchüchtern Der
Oberſt ſtimmte augenblicklich in dies Lachen ein Mochte die
Geſchichte noch ſo wunderlich ſein er war nicht geneigt das
Feld zu räumen und die Büchſe ins Korn zu werfen Je ſpaß
hafter man die Sache nahm deſto beſſer Du denktſt wohl ich
werde mit dieſem nichtswürdigen Neckebold nicht fertig werden
Sobald er nur noch ein einziges Mal muckſt ſchieße ich hinaus
dann wird er ſchon ſtill ſein Wir wollen mit dieſen albernen
Geiſtern eine andere Sprache reden als mein lieber Schwager
und die Gräfin

Das müſſen wir freilich ſtimmte die Tochter zu aber
jetzt wollen wir zunächſt Licht machen Sie tappte ſich zum
Tiſche fand glücklich die Streichhölzchen und zündete das
Lichtſtümpfchen an Ach hier ſieht es ja ſehr bunt ausDas iſt ein ſonderbarer Gaſt e wenn denn trotz der unſicheren

Beleuchtung erkannte ſie die Unordnung die auf der Tafel
herrſchte Alles war durcheinander geworfen Brotſtücke Fleiſch
reſte und Knochen waren auf das Tiſchtuch geworfen Die
Lampe lag mit zerſchlagener Glocke am Boden Klaudia hob
ſie auf um ſie wenigſtens anzuzünden denn das Licht drohte
zu Ende zu gehen Cylinder und Glocke fehlten freilich aber
es war zum Glück keine Petroleumlampe ſouſt hätte wohl
leicht der ungebetene Gaſt noch größeres Unheil anrichten
können indem er ſie an den Boden warf

Was iſt das für ein Lump geweſen der hier getafelt
hat rief der Oberſt empört als er die ganze Beſcherung
jah und wie unſauber der freche Eindringling bei ſeinem Diner

Nachdruck verboten

zu Werke gegangen war Der ſoll nur noch ein einziges
Mal wagen ſich an unſeren Tiſch zu ſetzen ich haue ihm ein

paar hinter die Ohren daß ihm Hören und Sehen vergehen ſoll
und er ſprach dieſe furchtbare Drohung ſo laut und kräftig

aus als müſſe ſie derjenige noch vernehmen der die Frechheit
gehabt ſich hier zu Gaſt zu bitten Die Empörung des alten
Herrn war wohl begründet Es ſchien weniger ein Menſch als
ein wildes Tier hier geſeſſen zu haben ſo wüſt und unſauber
ſah der Tiſch aus Doch mußte ein Menſch hier geweſen ſein
und ſich der Reſte des Abendbrotes bemächtigt haben deun
auch die Flaſche Wein war geleert ſogar bis auf die
Nagelprobe wie ſich der Oberſt ſogleich überzeugte Zwar
hatte der freche Patron bei ſeinem Zechen auch wieder das
Tiſchtuch arg befleckt aber das Glas war dabei benutzt worden
dort befanden ſich noch einige Tropfen Es mußte alſo
wirklich ein Menſch ſich die Erlaubnis genommen und den gar
nicht unbedeutenden Reſt des Abendbrotes vertilgt haben denn
Frau Reuſchler hatte ein ſehr reichliches Souper aufgetragen

Wie derb auch der Ausdruck der Empörung war den ihr
Vater gebraucht hatte Klaudia mußte ihm recht geben ſie
war ohnehin nicht beſonders zimperlich und nicht immer ſehr
wähleriſch in ihren Worten Hier iſt arg gehauſt worden
ſagte ſie nachdem ſie die wieder angezündete Lampe auf den
Tiſch geſtellt und die angerichtete Verheerung in Augenſchein ge
nommen hatte

Solchen Beſuch wollen wir uns ein für alle mal ver
bitten meinte der Oberſt noch immer ſehr unwillig

Jch fürchte nur daß unſerem ungebetenen nächtlichen Gaſt
dieſe Drohungen wenig imponieren werden

Nun ich will ihnen ſchon den gehörigen Nachdruck geben es
werden hoffentlich irgendwo Piſtolen vorhanden ſein meinte
der Vater

Drüben im anderen Flügel iſt die Waffenkammer ent
gegnete Klaudia die ſich bereits eine Lokalkenntnis des Schloſſes
erworben als ob ſie ſeit Wochen darin gewohnt Alte ver

roſtete Piſtolen ſind genug vorhanden aber
material werden wir wohl vergeblich ſuchen

Warum denkſt Du das
Unſer Großoheim iſt kein Jagdfreund geweſen ich habe

mich umſonſt nach einem Gewehr neuerer Konſtruktion um
geſehen antwortete die Tochter Waffen hängen alle dort
ganz hübſch geordnet aber ſelbſt die letzten gehören ſchon dem
vergangenen Jahrhundert an

Du ſiehſt auch gleich alles
richtiger Bewunderung Nun gut dann laſſen wir morgen
ſofort das Nötige holen damit wir wenigſtens den unver
ſchämten Geſpenſtern etwas auf den Pelz brennen können
und der Oberſt ſtieß zufrieden ſein gewohntes helles
Lachen aus

Als ob die unterirdiſchen Geiſter ſogleich Antwort erteilen
gewollt begann jetzt vom Kamin aus von neuem ein toller
Lärm heftiges Klopfen vermiſcht mit dumpfem verzweifeltem
Geſtöhn und herzzerreißenden Jammerlauten die auch die
härteſte Bruſt erſchüttern mußten Der Oberſt gab ſich den
Anſchein als ob ihn dieſer rätſelhafte Lärm ganz gleichgültig
laſſe er nahm auf einem Stuhle Platz ſprang aber nach
kurzer Zeit wieder auf und ſagte mit ſcheinbar größter Ruhe
Jch ſehe gar nicht ein warum wir uns das alberne Konzert

mit anhören ſollen und er legte die Hand vor den Mund
als müſſe er ein Gähnen unterdrücken Wir wollen ſchlafen
gehen

Klaudia erhob keinen Wi h und beide verließen ohne
Wort weiter zu ſprechen den Saal

nach Schieß

ſagte der Vater in auf

ein

9 Kapitel
Jn die Augen des Oberſt wollte lange kein Schlummer

kommen noch immer klang ihm das entſetzliche Geräuſch im
Ohr und er mußte den Urſachen des heilloſen Spektakels nachſinnen wäl hrend ſeine Tochter mit dem Glick der Jugend ſo

gleich in Schlaf ſank und ſich auch wieder zur gewohnten
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Seite 2 Freitagmeldet darüber Stoeßels Empfang war mehr als be
ſcheiden er trug eigentlich nur einen privaten Charakter Jn dem
zahlreich erſchienenen Publikum erhob ſich darüber lautes Murren Das
Ausbleiben aines feierlichen Empfanges wird in Hofkreiſen mit der Trauer
um den Großfürſten Sergius erklärt Nach Verlaſſen des Waggons wurde
General Stoeßel im Namen des Zaren durch den Kriegsminiſter
General Sacharow begrüßt ferner im Namen des Generalſtabs durch
deſſen Chef General Frolow Sonſt war noch der Stadthauvtmann
General Dejulin anweſend Damit iſt aber die Zahl der offiziellen Per
ſönlichkeiten erſchöpft ſie war wie man ſieht nicht allzugroß ſür jenen
Mann deſſen heldenhafte Verteidigung von Port Arthur noch vor kurzem
in allen Tonarten beſungen worden iſt General Stoeßel ſah ſehr wohl
aus er begrüßte im Publikum manchen alten Kameraden Frau Vera
Stoeßels Antlitz war ſtark gebräunt Tränenden Auges begrüßte ſie
ihren Sohn und ihre Schwiegertochter ſowie viele liebe Freunde die zum
Empfang anweſend waren Dem General und ſeiner Frau wurden herr
liche Buketts überreicht Als das Publikum ein lautes Hurra ausbrachte
ſagte Stoeßel Jch danke Jhnen in meinem Namen und in dem meiner
heldenbaften Offiziere Darauf beſtieg er die Equipage und fuhr den
NewslyProſpekt entlang wo dichtgedrängte Volksmaſſen ihn laut be

Mitglied desgrüßten Der General nahm beim Fürſten Wyjaſemski
Reichsrats vorläufig Wohnung

Anufreizung zur Revolution
Der ehemalige Prieſter und Arbeiterführer Gapon fährt von

ſeinem unbekannten Aufenthaltsort aus fort ſeine Gefolgſchaft zur An
wendung der äußerſten revolutionären Mittel aufzureizen Unver
kennbar authentiſch ſind in Ergänzung unſerer geſtrigen Meldung die
beiden von Gapon gefertigten vom 20 Februar ohne Ortsangabe datierten
offenen Briefe an den Einſtigen Zaren und das ruſſiſche
Proletariat welche die Jaurès ſche Humanits und die Tribune
Ruſſe in Paris publizieren Der Zar wird in nicht wiederzugebenden
Ausdrücken aufgefordert aus Mitleid mit ſeinen Kindern ſich zurück
zuziehen An die Arbeiterſchaft richtet Gapon die Aufforderung zu
Attentaten zur Organiſation eines allgemeinen Aufſtandes nach den
Weiſungen des Geheimkomitees ſowie zur Einſetzung einer proviſoriſchen
Regierung Heftigeres nach Form und Jnhalt iſt noch niemals über
Rußland geſchrieben worden Eine der ſtärkſten Stellen richtet ſich gegen
die Synode und deren Organe Jn dem Briefe an den Zaren ſagt
Gapon Voll Vertrauen in Dich als Vater Deines Volkes kam ich zu
Dir friedlichen Schrittes in Begleitung der Kinder Deines Volkes Du
mußteſt es wiſſen und Du wußteſt es Trotzdem iſt das Blut der
Arbeiter ihrer Frauen und Kinder gefloſſen Dieſes Blut wird Dich in
Zukunſt für immer von Deinem Volke trennen niemals wird das
moraliſche Baud zwiſchen Dir und dem Volke wieder zuſammengeknüpft
werden Den anſchwellenden Volksſtrom wirſt Du nicht eindämmen
können weder durch halbe Maßnahmen noch durch das Verſprechen der
Einberufung einer Volksvertretung Dynamitbomben des kollektiviſtiſchen
und individuellen Terrorismus des Voltsaufſtandes erwarten Dich Deine
Familie und alle Mörder des Volkes Jch ſage es und es wird ge
ſchehen Es werden vielleicht Ströme von Blut fließen Deinetwegen wird
vielleicht Rußland ins Verderben geſtürzt Verſuche mich zu verſtehen
und laſſe es Dir ein für alle Male geſagt fein Verzichte vielmehr ſo
ſchnell wie möglich mit Deiner ganzen Familie auf den ruſſiſchen Thron
und fliehe vor dem Gerichte des ruſſiſchen Volkes Gib Deinem Lande
den Frieden den Du den übrigen Völkern angeboten haſt

Amerika
Das Geſchenk des Deutſchen Kaiſers

Jm Auftrage des Kaiſers übergab wie wir im Telegrammteil der
geſtrigen Nummer meldeten der deutſche Ausſtellungkommiſſar Geheimrat
Lewald der Harvard Univerſität in Cambridge die ihr geſtifteten
Gegenſtände der St Louiſer Ausſtellung die ſich auf die Arbeiterverſicherung
beziehen Die Feierlichkeit fand in den Räumen des Germaniſchen Muſeums
ſtatt Jn ſeiner Anſprache legte Geheimrat Lewald dar wie die deutſche
Arbeiterverſicherung eine Schöpfung Kaiſer Wilhelms I und des Fürſten
Bismarck ſich entwickelt habe Er ſprach die Hoffnung aus die Stiftung
werde die Bande zwiſchen der deutſchen und der amerikaniſchen Wiſſenſchaft
noch enger knüpten und die in der deutſchen Geſetzgebung verwirklichten
ſozialen Jdeale verbreiten helfen Profeſſor Münſterberg nahm die
Sammlung entgegen und ſprach den Dank der Unwerſität für die kaiſer
liche Gabe aus Sie werde in einem beſonderen Erker der neuen Emerſon
Hall untergebracht dort wohl behütet und auch fleißig benutzt werden
Dadurch würden die Sympathien der Angehörigen der philoſophiſchen
Fakultät für deutſchen Geiſt und deutſche Methoden eine neue Anregung
und Steigerung erfahren Die gegenſeitigen Sympathien der akademtſchen
Gemeinweſen ſeien die ſicherſte Bürgſchaft für Freundſchaft und Frieden
unter den führenden Völkern der Erde Der Vorſtand der Unwerſität
Dr Wolcott hob in ſeiner Anſprache die Hochherzigkeit Kaiſer Wilhelms
rühmend hervor und gab der Hoffnung Ausdruck daß die freundlichen
Beziehungen des Kaiſers zur Univerſität dauernde ſein werden

Vom Präſidenten Rooſevelt
Präſident Roofevelt wird am Sonnabend 4 März in ſein Amt

als Präſident für das er auf vier Jahre wiedergewählt wurde
neu eingeführt werden Aus dieſem Anlaß wird ein Pomp und eine
Pracht entfaltet werden wie ſie bisher bei den Einführungen der
Präſidenten noch t geſehen wurden Eine Viertel Million Beſucher
werden zu den Feierlichkeiten in Waſhington erwartet Gegen 20000
Perſonen nehmen an dem Feſtzug teil gegen 15000 an dem vom Präſi
denten zu gebenden großen Ball Jn dem Feſtzug werden Bürger und
Militärabordnungen aus ſämtlichen Staaten der Union vertreten ſem
darunter ein Negerregiment und eine Abteilung berittener Cowboys aus
dem wilden Weſten in ihrer maleriſchen Kleidung Die Gemahlin des
Präſidenten wird um ihren Patriotismus zu zeigen ein ausſchließlich aus
amerikaniſchen Stoffen hergeſtelltes und von einem Newyorker Schneider
angefertigtes Kleid tragen Die Seide dazu wurde in Paterſon New
Yerſey gewebt und koſtet allein 1000 Dollars Das beſonders dazu an
gefertigte Muſter das vernichtet wurde zeigt Elektriſchblau mit Goldfäden
durchwoben und Federn in Medaillons mit kleinen fliegender
Vögeln Gegen 100 Meter Chiffon 40 Meter Taft und große Mengen

Stunde erhob indes der Vater der erſt beim Morgengrauen
eingeſchlafen war jetzt das Verſäumte nachholte

Sobald ſich Klaudia angekleidet hatte ging ſie hinunter
deun ſie wollte etwas friſche Luft atmen trotzdem noch ein dichter
Herbſtnebel ſeine dichten Schleier um das alte Schloß und
über die ganze Gegend ſpann

Als Frau Reuſchler der jungen Dame anſichtig wurde
machte ſie ein höchſt verwundertes Geſicht dieſelbe heil und
wohl in beſter Laune wieder zu ſehen und die letztere die dieſes
Erſtaunen bemerkte rief ſogleich Sie haben wohl gedacht
daß uns die Geiſter mit Haut und Haar verſchlingen würden
Sie haben ſich begnügt nur einen Teil unſeres Abendbrotes
zu verzehren

Alſo ſind ſie doch gekommen
Sie haben uns leider nur einen zu flüchtigen Beſuch ge

mach aber damit wir ſie das nächſte Mal beſſer empfangen
können bitte ich Sie etwas Pulver und Blei zu beſorgen
Die kleine Frau ſtarrte jetzt noch betroffener in das Antlitz
Klaudia s die ruhig fortfuhr Es iſt mein voller Ernſt
ſchicken Sie ſofort nach Schießmaterial dann wollen wir ſchon
mit den Geiſtern ein ernſtes Wort ſprechen

Ach auf die darf ja niemand ſchießen ſagte Frau
Reuſchler ganz entſetzt Das ſtürzt jeden ins Verderben

Klanudig beachtete nicht weiter dieſen Widerſpruch Nicht
wahr Sie ſchicken ſofort danach und ſie griff nach ihrem
Geldtäſchchen um der kleinen Frau den ungefähren Betrag
einzuhändigen Für eine Mark das wird vorläufig genügen
Dann wollte ſie mit einem freundlichen Gruß das Schloß
verlaſſen

Wünſchen Sie nicht vorher zu frühſtücken
Fräulein fagte Frau Reuſchler raſch

Fortſetzung folgt
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General UAnzeiger für Halle und den Daaltreis
alter Spitzen wurden zu dem Koſtüm verarbeitet Die Feierlichkeiten
werden ſich von deren bei früheren Gelegenheiten beſonders dadurch unter
ſcheiden daß auf Veranlaſſung des Präſidenten Rooſevelt der ein entſchie
dener Gegner aller Raſſenvorurteile iſt die Farbigen zu den Feſtlichkeiten
und dem Ball ebenſogut Zutritt haben ſollen wie Weiße Reiche Neger
und Negerinnen haben auch bereits Ballkarten gekauft und die Neger
frauen laſſen ſich Prachtkleider zu dem Ball anfertigen Der Ballausſchuß
läßt inzwiſchen verkindigen die Neger die früher nicht auf den Ball
vertreten waren würden ihm hoffentlich auch dieſes Jahr die Unaunehm
lichkeit erſparen Jn der weißen Geſellſchaft herrſcht Empörung über
dieſe geſellſchaftliche Gleichſtellung der Farbigen durch den Präſidenten
und man befürchtet unangenehme Auftritte auf dem Ball da totz des
Geredes von Menſchlichkeit uſw die Lehre von der geſellſchaftlichen Gleich
berechtigung der Neger mit den Weißen nun einmal nur ſehr wenige An
hänger unter den Weißen hat

Aſien
Der Krieg in Oſtaſien

Auch im Zentrum der Schahoſtellung ſowie auf dem Kampffelde
von Sandepu ſind wieder ſcharfe Kämpfe im Gange Die Japaner
treten im allgemeinen als Angreifer auf man erkennt aus den Meldungen
daß mit wechſelndem Erfolge um einzelne Poſitionen gerungen wird Aus
Mukden wird nach Petersburg untem 1 März berichtet Schon zwei
Tage und Nächte unterhalten die Japaner ein heftiges Feuer aus
ſchweren Geſchützen auf den Nowgorodsli und den Putilowhügel
Wahrſcheinlich bereiten ſie einen förmlichen Angriff dieſer Stellungen vor
Vergangene Nacht wütete ein Kampf bei der Eiſenbahnbrücke
am Schaho Um 2 Uhr nachts wurden die Brückenbefeſtigungen und
die Brücke ſelbſt von den Ruſſen genommen Ein naheliegendes
Wäldchen jedoch blieb nach heftigem Kampf in den Händen der Japaner
Der Kampf dauert auf der ganzen Linie an Jn den feſten Poſitionen
ſind die Mannſchaften hinter Blidagen gut verborgen Auf der rechten
Flanke nahmen die Ruſſen Dorf Baotaatſchu das dicht bei Sandepu liegt
Die Ruſſen warfen Handgranaten nach Sandepu hinein und brachten
dadurch den Japanern große Verluſte bei ſo daß Panik und Unordnung
bei ihnen entſtand Jm Zentrum verſuchten die Japaner in der Nacht
des 27 v M einen Durchbruch bei Fyndinpu Ein Teil der vorderſten
ruſſiſchen Truppen mußte zurückgehen da die Japaner mit ſehr ſtarker
Macht vorrückten Doch eilten bald ruſſiſche Verſtärkungen herbei und die
weiteren Angriffe wurden abgeſchlagen

Eine engliſche Meldung aus Yokohama beſagt ebenfalls daß eine
große Schlacht am Schaho ſtattfinde Es ſoll ferner der Vorſtoß
gegen die ruſſiſche Rückzugslinie zu einem weſentlichen Erfolge geführt
haben Nach einer Depeſche aus Japan heißt es nämlich dort daß die
Tſchuntſchuſen die ruſſiſchen Verbindungen nördlich von Mukden unter
brochen hätten Sie riſyen die Schienen mehrere Meilen weit
auf und zerſtörten eine Brücke Es werde mindeſtens vierzehn Tage
dauern bis der Schaden gusgebeſſert ſein könne Der japaniſche An
griff im Oſten iſt ebenfalls fortgeſetzt worden und zwar mit weiterem
Erfolg für die Japaner wen igleich ihr Vorrücken in dem dortigen Ge
birgsgelände bei dem heftigen Widerſtande der Ruſſen offenbar nur lang
ſam iſt Als Führer der letzteren auf einem Teil jenes Kampfſchauplatzes
wird General Rennenkampf genannt der vor wenigen Tagen erſt die
Kavallerie auf dem anderen weſtlichen Flügel befehligte

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Neues Theater Der Ausflug ins Sittliche Komödie in

1 Akten von Georg Engel Der Autor dem man allerdings Talent und
das ehrliche Beſtreben mehr als gewöhnliche Dutzendware zu liefern nicht
abſprechen kann kommt jetzt hier recht in Aufnahme Erſt kürzlich wählte
Herr Jrwin als Benefizvorſtellung Jm Hafen und kaum eine Woche
ſpäter lädt uns der zweite Benefiziant Herr Voigt zu einem Ausflug
ins Sittliche ein Man durfte die Einladung um ſo lieber akzeptieren
als Herr Voigt ein ſehr tüchtiger Künſtler und eme ſchätzenswerte Stütze
des Mauthner Enſembles iſt Engel geht gewiſſen Dunkelmännern die
den Schein höchſter Wohlanſtändigkeit ängſtlich wahren ſtreng über ihre
Mitmenſchen zu Gericht ſitzen ſich mit tugendhafter Entrüſtung von jedem
Sünder abwenden aber ſelbſt heimlich nicht nur die erlaubten ſondern
auch die unerlaubten Freuden dieſer Welt genießen ſcharf zu Leibe
Damit hat er nach einem danlbaren Stoff gegriffen der ſich noch dazu
ziemlich leicht ausarbeiten läßt Hie und da trägt er die Farben zu dick
auf manches kann ihm nicht rabenſchwarz anderes nicht ſchneeweiß
genug ſein Zu den fleckenlos Weißen gehört der in Berlin lebende Jour
naliſt Georg von Götz welcher allen Verſuchen der Großſtadt mannhaft
zu widerſtehen vermochte und jederzeit zum offenen Kampfe wider Trug
und Heuchelei bereit iſt Zu den Rabenſchwarzen ſein Oheim der
Rittergutsbeſitzer von Wodrow Letzteren ſpielte der Benefiziant und zwar
mit einer Derbheit und Natürlichkeit die der Rolle ſehr zu ſtatten kamen
Der brutale Landjunker weicher ſtets jedem der eine andere Meinung
äußert bei der Tür hinauswerfen möchte ſeine Frau und ſeine Arbeiter
malträtiert und überhaupt ein endlos langes Sündenregiſter auf dem
Kerbholz hat die Unſitilichkeit in Perſon iſt aber einen Verein zur
Hebung der Sittlichkeit auf dem Lande gründen will fand in ihm einen
Vertreter der allerdings nichts milderte oder verfeinerte aber gerade damit
das Richtige traf und ſich einen unbeſtrittenen Erfolg ſicherte Der
Benefiziant wurde durch Ueberreichung eines Kranzes und Geſchenke
geehrt Am lebhafteſten war der Applaus nach dem dritten Akt der
vierte in welchem der Verfaſſer eigentlich nichts mehr zu ſagen weiß fiel
ſo ziemlich ab Den für Recht und Freiheit kämpfenden Georg von Götz
der dieſen aus lauter ſittlich Verkommenen beſtehenden Sittlichkeitsbund
energiſch auseinanderſprengt gab Herr Jrwin mit Luſt und Liebe und
eindringlicher Beredſamkeit Man gönnte dem wackeren Journaliſten
der ſich wie ein weißes Schäflein unter ſchwarzen Böcken ausnahm ſeinen
Sieg und freute ſich als er mit dem reichen Edelfräulein im Schlitten
davon fuhr Frau Bensberg verſtand es warme Teilnahme für die
arme betrogene Frau Wodrow zu wecken Frl Fernando gab das
kokettierende Hausfräulein Eva Schneider mit dem Geſchick welches ſie
für derartige Rollen beſitzt und Frau von Oldershauſen Kollendt
die Marie von Sattern mit viel Friſche Urwüchſigkeit und Gemütswärme
Aus dem flotten Enſemble hoben ſich noch beſonders ab Herr Weber
Paſtor Lange ferner die Herren Mauthner Oberamtmann Möller

Neßler Graf Wolf Wolfenhof Deutſchmann Oberförſter Rothahny
Selle Arbeiter Märtens und Diener Chriſtian und Frau Deutſch

mann Dörthe B CoronyAufführung der Singakademie in den Kaiſerſälen Guſtav
Adolf für Chor Soloſtimmen Orcheſter und Orgel von
Max Bruch op 73 Das lehte Dezennium des verfloſſenen Jahr
hunderts brachte auf dem Gebiete des weltlichen Oratoriums mehr denn
jeden andern den Tonſetzer Max Bruch zu Ehren Werke wie Odyſſeus
Achilleus Das Lied von der Glocke Frithjof Schön Ellen

haben vollſtändige Konzerttouren aufzuweiſen Nachdem ſich Bruch dann
einem bibliſchen Stoffe zugewandt hatte Moſes und mit der muſikaliſchen
Geſtaltung desſelben ziemlich verſagte betrat er wieder das ihm längſt
vertraute Gebiet des weltlichen Oratoriums und ſchuf nach einer Dichtung
A Hackenbergs ſeinen Guſtav Adolf Wenn es dies Chorwerk bis jetzt
zu nicht annähernd ſo vielen Aufführungen wie die obengenannten gebracht
hat ſo iſt damit noch kein Werturteil gefällt Wer den Guſtav Adolf
gehört oder mit geübt hat wird jedenfalls nicht umhin können ihn als
einen bemerkenswerien Treffer in der großen Vokalkompoſition zu be
zeichnen Nicht bloß genau ſondern bereichert und mit geſteigerter Ein
dringlichkeit gibt die Muſik den Sinn des Textes wieder Mit vielem
Glücke ſind Volksweiſen aus der Zeit des 30 jährigen Krieges und der
Reſormation verwebht worden wie z B in der 6 Szene das Magde
burger Lied in der 5 Szene das Kriegslied Guſtavus bin ich hoch
geborn in der 2 Szene das Lied der ſchwediſchen Krieger Mit
friſchem Mut jung ſchwediſch Blut Schon dieſer Umſtand wird dem
Chorwerke in dem der Komponiſt auch ſonſt ein unverkennbares Streben
nach vollstümlichem Ausdrucke zeigt guten Erjolg ſichern wo es nur auf
geführt wird Die Chöre ſind ſämtlich dankbare Aufgaben emige Stellen
wirken geradezu überwältigend eine große Anzahl anderer klang lange
nach Für die muſikaliſche Charakteriſtik der die Handlung tragenden
Perſonen des Königs Guſtav Adolf des Edelknaben Leubelfing des
Herzogs Bernhard von Weimar ſtanden dem Tondichter warme Empfindung
lebhafte Phantaſie und melodiſch reicher Ausdruck zu Gebote Nicht zum letzten
ruht dann die Wirkung des Guſtav Adolſ auf dem mit Vornehmheit
und meiſterhafter Kontrapunktierkunſt behandelten Orcheſterpart An die
Stelle wo Herzog Bernhard die Schilderung von der Zerſtörung Magde
burgs giebt ſei ſpeziell erinnert eine meiſterliche Eingebung ein unwider

2 S e Monlitif Das i wert Herſtehlich packendes Stück moderner Regliſtit Das iſt w rich eine Aeußerung

3 März cr 95einer willigen Phantaſie und einer Kompoſitionskunſt die jedes Tones
ſicher iſt und die Klangmittel wohl auszunutzen weiß Soweit die hoch
ſchätzenswerten Vorzüge Bruchs Jhnen gegenüber kann man leider
nicht unerwähnt laſſen daß dem begabten Komponiſten eins fehlt die
durchgreifende Tiefe Hätte er vielleicht weiter nichts geſchrieben wie ſein
Violinkonzert moll könnte ihm dieſer Vorwurf erſpart bleiben Aber
ſo Wahrlich ſchade bei dieſen muſikaliſchen Qualitäten Die Auf
führung war vorzüglich reich an ſchönen Klangwirkungen rühmenswert
namentlich durch die Harmonte zwiſchen Stimmüngen und Tonſarben
Die Leiſtung des Chores dem der Komponiſt häufig und lange die hohen
Lagen zumutet fiel recht gut aus man merkte es daß gern geſungen
wurde Auch das Orcheſter geſtellt von der Kapelle des 36 Jnfanterie Re
giments hinterließ einen untadeligen Eindruck Die anſpruchsvollen Solo
partien des Laubelfing und des Herzogs von Weimar hatten in Fräulein
Agnes Leydhecker aus Berlin und in Herrn Rich Fiſcher aus Frank
ſurt ganz gediegene Jnterpreten gefunden Den Guſtav Adolf die Bariton
partie des Werkes ſang Herr Dr Mannreich aus Berlin der Künſtler
war plötzlich eingeſprungen und ſo erklärt ſich manches Mißgelingen Mit
einem Kardinalfehler fiel der Sänger übrigens recht unangenehm auf er
konnte keinen Takt halten Den größten Dank für die überaus ge
lungene Vorführung des Bruch ſchen Werkes verdient Herr Profeſſor
Reubke der Leiter der Singakademie Er bewährte ſeine vielgeprieſene
Dirigentenumſicht wieder aufs glänzendſte Jhm galt daher der große
Beifall den die zahlreichen Zuhörer pendeten nachdem ſie den Abſchluß
des Oratoriums das evangeliſche Glaubensbekenntnis Ein feſte Burg iſt
unſer Gott ſtehend angehört hatten Paul Klanert

Aus der Amgebung
Wölpke 1 März Zerſtückelt Auf der hieſigen Brikettfabrik

Fürſt Bismarch geriet geſtern abend der 17 jährige Sohn des Betriebs
aufſehers Bannach in das Walzwerk und wurde von den Walzen bis
zur Unkenntlichkeit zerſtückelt ſo daß er ſofort tot war

Oberſchmon 1 März Unfall Dem Gutsbeſitzer Schauſeil
traf ein ausſchlagendes junges Pferd derart gegen den linken Fuß daß
das Glied zerſchmettert wurde

Ermlitz 1 März Exploſion Hieſige Knaben fanden eine
Flaſche mit einer Füllung die ſie für Eiſenfeilſpäne hielten Um die
Sache gründlich zu unterſuchen hielten ſie ein brennendes Streichholz an
die Maſſe Kaum war dies geſchehen ſo ſchlug eine Flamme hoch die
den 15 jährigen Triſch an beiden Händen und im Geſicht erhebliche Brand
wunden beibrachte Auch noch zwei andere Knaben erlitten Brandwunden
die jedoch nicht ſo gefährlich ſind

W Laucha a lU 1 März Baumfrevel Von Frevlerhand
wurde ein an der Golzener Straße ſtehender ſchöner junger Apfelbaum
abgebrochen Auf die Ermittelung des Täters ſetzte der hieſige Magiſtrat
eine Belohnung von 25 Mk

o Halberſtadt 1 März Schwerer Unfall Jn der Nacht
zum Montag iſt dem Rangierarbeiter Bährecke aus Klein Quenſtedt
beim Rangteren der rechte Oberarm überfahren und B dadurch lebens
gefährlich verletzt worden

Zeitz I März Leichenfund Aus dem Bache hinter dem
Rittergut Näthern wurde geſtern nachmittag die Leiche eines aus Zeitz
ſtammenden Arbeiters gezogen Es ſcheint Selbſtmord vorzuliegen

Zerbſt 1 März Einen entfetzlichen Tod fand der bei der
Dampfziegelei Götſchke Zerbſt ſeit 25 Jahren beſchäftigte verheiratete Fuhr
mann Wilhelm Specht Sp war geſtern nachmittag beauftragt in
Niederlepte eine Lokomobile zu holen Beim Anfahren ſtand er dem
Vorderrade zu nahe wurde zu Boden geworfen und von der Maſchine
überſahren ſo daß ſein Tod auf der Stelle eintrat

Genthin 1 März Ertunken Eine auf der Domäne Hagen
bedienſtete Magd die man neulich nach der zur Domäne gehörenden am
Kanal belegenen tiegelet geſchickt halte kam bei der Dunkelheit vom Wege
ab und geriet in den Kanal wo ſie ertrank

Lokales
Der Nachdrucd unſerer Driging Lotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 März
Der Charakter als Profeſſor iſt verliehen den Oberlehrern

Friedrich Flade an der Oberreaſ ſchule der Franckeſchen Stiftungen Paſtor
Paul Schroeder an der Lateiniſchen Hauptſchule der Franckeſchen Stif
tungen Dr Friedrich Edler an der ſtädtiſchen Oberrealſchule Dr Richard
Urbach an der ſtädtiſchen Oberrealſchule Dr Albert Wagner an der
Lateiniſchen Hauptſchule der Franckeſchen Stiftungen Dr Ernſt Ebeling
am Stadtgymnaſium und Robert Crampe an der Lateiniſchen Hauptſchule
der Franckeſchen Stiftungen

Geheimrat Profeſſor Dr Vollhard ſoll wie auswärtigen
Blättern von Halle telegraphiert wird beim Experimentieren ſich beide
Hände ſo ſchwer verbrannt haben daß er ſeine Vorleſungen bis auf
Weiteres einſtellen muß Geheimrat Vollhard hat ſich allerdings namentlich
an der linken Hand die obere Haut leicht verbrannt der greiſe Gelehrte
trägt aber den Unfall mit gutem Humor Von ſchweren Brandwunden
iſt zum Glück nicht die Rede Geheimrat Vollhard hat auch die Vor
leſungen nicht bis auf weiteres einſtellen müſſen ſondern er hat dieſe mit
Rückſicht auf den Semeſterſchluß nur einige Tage früher beendet

Von der Univerſität Auf Grund ſeiner Jnaugural Diſſertation
Ueber den feinern Bau des Genitalſyſtems von Polycera quadrihne ata

Mit 2 Tafeln und 2 Abbildungen im Text wurde Herrn Hermann Pohl
aus Stettin von der philoſophiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität der
Doktorgrad erteilt

Aus der Bildermappe des Generalanzeigers Jn unſerem
Schaukaſten Gr Ulrichſtraße 19 ſind u a folgende Photographien aus
geſtellt Letzte Aufnahme des Großſürſten Sergius von Rußland der
Kremel in Moskau in welchem der Großfürſt Sergius ermordet wurde
ſchweres japaniſches Belagerungsgeſchütz japaniſche Artilleriſten bei der
Füllung 15 zölliger Granaten der neu Berliner Dom deſſen Einweihung
am 27 Februar erfolgt iſt das am 16 Februar enthüllte Denkmal des
Admirals Coligny

StadtTheater Morgen Freitag findet die erſte Aufführung des
Schwankes Five o clock der Herren Jacoby und Lippſchitz ſtatt
Mit Five o clock bieten die Verfaſſer eine überaus heitere und
luſtige Komödie welche in Dresden Wiesbaden Hannover Caſſel ſtarken
Heiterkeitserfolg brachte Der Aufführung wohnt Herr Arthur Lippſchitz
bei Am Sonnabend geht als Volksvorſtellung Roſſinis Barbier von
Sevilla in Szene Für die Aufführung ſind an der Theaterkaſſe noch
Billets zum Preiſe von 25 Pfg zu haben Am Sonntag nachmittag
3 Uhr findet eine Wiederholung von Schillers Withelm Tell ſtatt Es
gelten die üblichen ermäßigten Preiſe

Neues Theater Der Kilometerfreſſer wird Freitag nochmals
wiederholt während am Sonnabend Kadelburg und Blumenthals reizendes
ſatyriſches Luſtſpiel Das Theaterdorf nochmals in Szene geht Am
Sonntag nachmittag 4 Uhr wird als Volksvorſtellung Der Veilchenfreſſer
nochmals zur Aufführung kommen Am Sonntag abend aber findet
die Erſtaufführung von Stein und Hellers Novität Soldaten ſtatt

Apollo Theater Der neue Spielplan weiſt durchweg neue amüſante
und feſſelnde Nummern auf Der Vortrags Soubrette Malvy Carſten
Nordegg war die Eröffnung des Programms übertragen dieſelbe verſteht
mit ihrer ſchönen Stimme und ihrer hübſchen Bühnenerſcheinung durch
einige fröhliche Vorträge ſoſort Stimmung zu machen Die Excentrics
Time und Money bieten manche neue Tricks und erregen durch Komik
viel Heiterkeit Beluſtigend und dabei anziehend war auch der Elektro
Muſikal Akt von Evivette und Fontaine welche ſogar bei ihrem Diner
alle nur möglichen und unmöglichen Muſikinſtrumente Meſſer Gabel
Lampe Schirin und Kleiderſt inder 2c vorführen Als vielſeitige Künſtlerin
zeigt ſich die excentriſche Tänzerin Oriona mit ihren graziöſen Tänzen
und akrobatiſchen Darbietungen Der Humoriſt Oskar Huber wartete mit
neuen Schlagern auf Mit dem ihm gezollten Beifallsſawen wird wohl der
Künſtler zufrieden ſein Jim und Jam führen überaus ſchwierige akrobatiſche
Künſte mit geradezu verblüffender Sicherheit und Beyhändigkeit aus und
verbinden hiermit noch eine geſunde Kom k Das oberbayriſche Geſangs
und TanzEnſemble Loiſachtaler 5 Damen 5 Herren bringen mit
wundervollen Stimmen prächtig eingejungene Tiroier Lieder mit Zither
begleitung zum Vortrag welche anhaltenden Applaus hervorrufen Recht
ſympathiſch wirkten auch die anmutt ausgeführten Schuhplattlertänze
Mit großer Spannung wurde dem dritten Teil des Programms den
großen Radwettrennen auf dem geſtern bereits beſchriebenen Home
Train Apparat um den Preis des Apollotheaters von 2000 Mk entgegen
geſehen Auf der Bühne waren erſchtenen Max Brachwitz Max Knaut
Konrad Winmſtich Georg Dill aus Halle Grübler Kleine Strabel aus
Leipzig E Moeder Meiſterfahrer von Süddeutſchland C Hellemann
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Nr 53 FreitagMeiſterfahrer von Skandinavien A Tetzlaff aus Poſen A Hanſen aus
gopenhagen Willy Arend aus Berlin und Thadäus Robl aus Leipzig

Im I Rennen ſiegte Hanſen mit 3 Min 57 Sek zweiter wurde Tetzlaff
dritter Strabel Jm II Rennen ſiegte Arend mit 3 Min 48 Sek zweiter

wurde Moeder dritter Kleine Jm III Rennen ſiegte Robl mit 3 Min
39 Sek zweiter wurde Grübler dritter Hellemann

Walhalla Theater Das Programm im neuen Spielabſchnitt
bringt wiederum bei großer Mannigfaltigkeit ausgezeichnete Leiſtungen
über welche das dankbare Publikum mit lebhaftem Beifall quitttert Ein
jeleitet wird der Abend durch recht anſprechende Geſangsvorträge der
Hausmannsſteller Sängerinnen Stryias die mit ſo guten Stimmmitteln
hegabt ſind daß nur bedauert werden kann wenn die Darbietungen teil
weiſe durch die bei der Eingangsnummer noch herrſchenden Unruhe
veeinträchtigt werden Sehr gut iſt auch der gymnaſtiſche Akt der kour
zisters Sovereigns von denen zwei recht ſtattliche Schnurrbärte
tragen und namentlich die Kraftleiſtungen der einen Dame verdienen
Anerkennung Graziöſe Pikanterie entfaltet die ſchneidige Soubrette
Tilly Verier die viel berechtigten Applaus erntet Entzückend ſind
die Aufführungen der ſchönen akrobatiſchen Tänzerin La Roſe Ar

fanſas welche durchaus originell iſt in einzelnen Phaſen aber lebhaft
an die berühmte Tänzerin Saharet erinnert Auch das ungariſche Damen
Geſangs und Tanz Enſemble Oettleſſy gefiel Die Attraktion des

Programms iſt zweifellos der Vortragskünſtler Marcell Salzer der
leich bei ſeinem Erſcheinen ſtürmiſch begrüßt wurde Der hervorragende

Künſtler packte bald alle Zuhörer und erzielte namentlich in ſeinem Glanz
ſtücke als königl böhmiſcher Fremdenführer auf dem Hradſchin ſo durch

hlagenden Erfolg daß ſich die Beifallsſtürme lange nicht legen wollten
Salzer wiederholt auf der Bühne erſcheinen mußte Auf einem

uz andern Gebiete ſtellte ſich ſodann der Reifenkönig W Everhart als
zugnummer vor EEs iſt wahrhaft wunderbar wie dieſer Künſtler mit
eifen zu ſpielen vermag Große Heiterkeit erweckte die Pantomime der
Abones Compagnie Jm Fremdenlogis Zum Schluß wurde mit

dem Bioskop eine neue Serie lebender Photographien vorgeführt

Zoologiſcher Garten Um in den Winter Konzerten auch ein
mal eine Abwechſelung zu bieten und vielfach geäußerten Wünſchen Rech

nung zu tragen wird morgen Freitag das Willy WolfOrcheſter ein
Konzert nach Art der Wiener Soilon Muſik bieten Dieſe intereſſante und

warakeriſtiſche Form der Wiener Muſik verdankt ihr eigentümliches Gepräge
micht nur der Zuſammenſetzung Harmonium Pianoforte in Jerbindung

M mit Streichmuſit ſondern auch den echt Wieneriſchen Piecen An dieſer
Stelle ſei nochmals erwähnt daß am kommenden Sonnabend nachmittags
I 5 Uhr die Generalverſammlung ſtattfindet Nach Schluß der Verſamm

Dz findet ein Abendeſſen ſtatt mit Damen Kouvert 2 Mk zu dem
imeldungen bis Freitag abend 6 Uhr erbeten werden

Die Neue Singakademie Dirigent Herr W Wurfſchmidt
J hat vom Konzertverein in Zeitz eine Einladung erhalten ihre Händel Auf
M führung daſelbſt zu wiederholen Sie wird dieſer Einladung Folge leiſten

den Joſua in der Chryſanderſchen Neugeſtaltung an einem noch
zu beſtimmenden Termine in der dortigen Schloßkirche zur Aufführung

Oeffentlicher Diskuſſionsabend Morgen Freitag den 3 März
19 Uhr findet in der Aktienbrauerei Deſſauerſtraße freier öffent

er Diskuſſionsabend ſtatt Thema Rückblick auf den Bergarbetterſtreik
Ruhrrevier vom wahrhaft chriſtlichen Standpunkt Rückhaltloſe ſtreng

ichliche Diskuſſion von freiem ſozialen Standpunkt
Der hieſige Zweigverein des Evang Bundes zur Wahrung

deutſchproteſtantiſchen Jntereſſen wird am Sonntag den 5 d Mts
8 Uhr ſeine zweite regelmäßige Winter Verſammlung halten Sie

M findet diesmal wieder im Volksſchulſaal Neue Promenade 13 ſtatt und
M konnte nicht in größere Nähe von Luthers Todestag 18 Februar gelegt
I werden weil der Redner des Abends Herr Paſtor Roger Bernand

Er wird über dieJ aus Gent in Belgien erſt jetzt für Halle frei war
M Arbeit der belgiſchen Miſſionskirche an der Evangeliſation ihres Vater
M landes ſprechen Es darf erwartet werden daß dies Thema welches den

Blick für die Kämpfe des Evangeliums in der Gegenwart zu weiten ver
richt rege Anteilnahme finden wird Den Chorgeſang hat der Stadt

ereitwilligſt übernommen

ſionskonferenz für die Provinz Sachſen und Anuhalt
geſtrige Hauptverſammlung welche Oberpfarrer Wächtler Palle

leitete wurde durch eine bibliſche Anſprache des Miſſions Jnſpektors
Hausleiter Barmen über Apoſtelgeſchichte 14,22 eröffnet Oberpfarrer
Wächtler gab den Geſchäftsbericht des Vorſtandes nach welchem die

d Konferenz die ſtattliche Zahl von 1800 Mitgliedern zählt Es wurden
dann von dem nichtverbrauchten Beſtande der Mitgliederbeiträge je

ne
le

b

i

Die ni U

500 Mk der Berliner und der Goßner ſchen Miſſion überwieſen Jn
den Vorſtand ſind neu eingetreten Paſtor Mein hof Halle und Paſtor
Lange Halberſtadt Die durch die Domweihe in Berlin der Konſerenz

n zjehaltenen Gen Superintendenten D Vieregge und D Holtzheuer
e d der Präſident des Konſiſtoriums Glaſewald hatten ſchriftliche
f Grüße geſandt Es hielt dann den Hauptvortrag der bekannte eifrige
h Förderer der äußeren Miſſion Prof D Warneck Halle über die
e e wärtige Lage der deutſchen evangeliſchen Miſſion Danach befindet
n J ch ſeit faſt 20 Ja ren die deutſche evangeliſche Miſſion in einer be

J deutenden Vorwärtsbewegung 16 neue Gebiete unter ihnen 10 in
t den deutſchen Kolonieen ſind ſeitdem beſetzt worden Die Zahl der

Miſſionare iſt von 520 im Jahre 1885 auf 1010 im Jahre 1902 die
n Pflege befindlichen He denchriſten von 200000 auf 500000 ge

Es iſt keine menſchliche Mache ſondern ein Geſetz natürlichen
r i8 welches unaufhaliſam vorwärts treibt Aber gerade in
er n liegt auch die Sorge Es befördert eine Ver

des Perſonals wie der Unterhaltungskoſten Der Redner be
m ſich dies nal auf die Darlegung der Finanzfrage

Beſprechung beteiligten ſich Paſtor Julius Richter Herausgeber
er ſchen Miſſionen Paſtor D Grundem nn D Buchnere ktor Haasleiter Paſtor Nottrott Spickendorf Miſſions
er enfeld Sie ſprachen ausnahmslos dem Vortragenden volle
n nung aus Jnſpektor Haasleiter Barmen erzählte von dere hen Miſſion in Südweſtafrika die ſogleich unſere Truppen begleiten
S weil ſie das ihr zugewieſene Gebiet im Norden nicht bearbeitet

im untätig in Windhoek ſaß Die Ausführungen über das
tnis zur Gemeinſchaſts Bewegung und die Ablehnung der Stoll ſchen

rungen des Rückzuges aus Südafrika und Jndien wurden mehrfach
en iders betont Sodann ſchilderte Paſtor Nottrott die Lage der Goßner
i i Miſſion und meinte daß dieſe Perle der evangeliſchen Miſſion auf
on n ihre Ueberlaſſung an die Jeſuiten bedeuten würde Am Nachmittage
ch irde in der Agenten Konferenz nach einleitender Worten von Paſtor
ag de Weberſtedt in angeregter Beſprechung über die Vorbereitung
Es und Ausgeſtaltung der Miſſionsfeſte verhandelt 8

Der Verein für Fenuerbeſtattung in Halle a S und Um
s gebung Eingetragener Verein fordert in einem Jnſerat unſerer heutigen
es Kummer alle diejenigen Damen und Herren zum Beitritt auf die ſeine
m Beſtrebungen zur Einführung der wahlfreien Feuerbeſtattung auch in
r ußen für berechtigt halten Bekanntlich iſt dieſe Einführung in ſieben

anderen deutſchen Staaten bereits erfolgt Bei einem Jahresbeitrage vondet 3 M liefert der Verein den Mitgliedern die Halbmonatsſchrift Die
mme unentgeitlich Dieſe Zeitſchrift liegt auch in den Leſemappen des

reins in faſt allen größeren Lokalen der Stadt zur Einſicht aus Dem
rein ſind in den letzten zwei Monaten ca 50 neue Mitglieder bei

Verein für Naturkunde
Uhr Sitzung im Evangel Vereinshauſe

von Antilopengehörnen Experimentalvortrag über Flußſpat
werk von Henrichenburg Weitere Mitteilungen erwünſcht

illkommen

Jeſfedern

Fertige Zetten

Eiserne Zettstellen

J t

Sonnabend den 4 März abends
Tagesordnung Ausſtellung

Schiffohebe
Gäſte ſind

Steppdecken von 85 Mk an
Schlafdecken von 2 m an

Fertige Betten
Bettfedern von 55 Pfg pro Pfd an

Matratzen von e m an pro Stüex

PFiserne Bettstellen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Gewerkverein der Maſchinenbau und Metallarbeiter

Ortsverein Halle II Jn der letzten Monatsverſammlung wurde
ein Vortrag über die Reform der Gewerkvereine und die Aufgaben des
diesjährigen Delegiertentages welcher Pfingſten in Chemnitz ſtattfindet
gehalten Zum Delegierten im Mitteldeutſchen Ausbreitüngsverbande
wurde Jordan gewählt

Der Ortsverband deutſcher Gewerkvereine ver
anſtaltet um weitere Kreiſe für den Gewerkverein der Frauen und Mäd
chen zu intereſſieren Sonntag den 5 März nachmittags 31, Uhr in der
Börſenhalle eine Verſammlung in welcher Frl Liſchnewska aus

Spandau einen Vortrag halten wird Der Gewerkverein der Frauen und
Mädchen hält Oſtern in Berlin ſeinen erſten Delegiertentag ab er zählt
ca 1500 Mitglieder

Der hieſige Zweigverein des Bundes deutſcher Militär
Anwärter hält am Sonntag den 5 März nachmittags 2 Uhr im großen
Saale des Wintergartens eine außerordentliche Verſammlung ab Die
Tagesordnung wird in der Verſammlung bekannt gegeben

Der I Menzenhauer ſche Zither Berein feiert Sonnabend
den 4 März unter Mitwirkung des Geſangvereins Oſſian im Sport
Hotel ſein J Stiftungsfeſt beſtehend in Konzert Theater und Ball Dem
aufgeſtellten Programm nach verſpricht der Verein den eingeladenen Gäſten
einen genußreichen Abend zu bereiten Siehe Jnſerat

Der Juwelendieb Schütze leugnet entſchieden an den Einbruchs
diebſtählen beteiligt geweſen zu ſein und behauptet die bei ihm vor
gefundenen Sachen von dem großen Unbekannten gekauft zu haben Helfen

wird ihm die Ausrede kaum etwas denn er iſt als Täter ſo gut wie
überführt

beteiligt war ſondern auch bei dem welcher in dem Nikolaiſchen
Geſchäfte ausgeführt wurde Nach Angaben ſeiner Familien
angehörigen iſt Schütze ſicher auch an den in anderen Städten
verübten Diebſtählen beteiligt denn er iſt mit ſeinem Bruder

und zwei Komplizen wiederholt nach Hannover und Leipzig ge
reiſt und iſt von dort mit Paketen zurückgekommen deren Jn
halt er nicht ſehen ließ ſondern ſofort unter ſicheren Verſchluß nahm
Die Mitſchuldigen des Schütze haben öfters in hieſigen Hotels logiert
ſie ſind auch mehrfach in der Wohnung des Schütze geweſen ſodaß
ihre Perſonalien ziemlich genau feſtſtehen Uebrigens haät nicht
Schütze ſondern deſſen Hehler der Reſtaurateur Becker die
hr in der Klauſe St Lukas in Pfand gegeben Becker und

Schütze hatten in dem Reſtaurant gekneipt und dann die beiden aus
wärtigen Genoſſen die gerade wieder einnial in Halle waren vielleicht
um neue Diebſtahlspläne zu entwerfen aus einem Hotel telephoniſch dahin
gerufen Nach einigen luſtigen Stunden gingen Schütze und die Auswärtigen
fort während Becker allein zurückblieb Dieſer hatte zufällig kein Geld bei ſich
und gab die Uhr als Pfand Nach den von dem Wirt und den Kellnern
gegebenen Perſonalbeſchreibungen wurde zunächſt Schütze der bereits früher
als des Diebſtahls bei Pröhl verdächtig obſerviert worden war erkannt
Becker betreibt das Reſtaurant Marktplatz 14 und hier hat Schütze mit
ſeinen Genoſſen öfters verkehrt Es iſt mit ziemlicher Sicherheit an
zunehmen daß die Spitzbuben auch den Einbruchsdiebſtahl in das
Elſäſſer ſche Gold warengeſchäft unternommen haben da dieſer Juwelier
laden von den Fenſtern des Becker ſchen Reſtaurants aus genau beobachtet

werden kann Dieſer Anſchlag mißlang bekanntlich nur infolge des Um
ſtandes daß die Einbrecher auf eine Querwand ſtießen

Unfall Geſtern abend gegen 6 Uhr fiel beim Anzünden eine
Bogenlampe vor dem Kaufmann Leopold Nußbaum ſchen Warenhauſe
auf die Straße Durch umherfliegende Glasſplitter erlitten zwei Straßen
paſſanten leichte Verletzungen

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riſtiſchen Blätter Nr 9 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen
ten des General Anzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert im März erſcheinen 5 Nummern Die einzelne
Nummer koſtet ſomit in dieſem Monat nur 2 Pfennig

Standesamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle N Burgſtraße 38

Aufgeboten 1 März Der Maurer Paul Brenner und Martha
Jahns Gr Brunnenſtr 26 und Richard Wagnerſtr 37 Der Schloſſer
Paul Rößler und Frida Tranſchel Leipzigerſtr 42 und Seebenerſtr 10

Geboren 1 März Dem Bauarbeiter Albert Gebhardt ein S Kurt
Reilſtr 270 Dem Zimmermann Auguſt Jänicke eine T Luiſe Schleif
weg S Dem Arbeiter Otto Büchner eine T Erna Richard Wagnerſtr 16

Dem Schneidermeiſter Artur Langer eine T Ilſe Geiſtſtr 33 Dem
Chemiker e phil Simon Gärtner eine T Ruth Deſſauerſtr 5b Dem
Rentier Wolfgang Heydrich ein S Joachim Gütchenſtr 4 Dem Hilfs
heizer Wilhelm Richter ein S Otto Leſſingſtr 5 Dem Hausdiener Karl
Kloppe eine T Lucte Fichteſtr 9 Dem geprüften Lokomotivheizer Hermann
Rühle eine T Ella Uhlandſtr 4 4

Geſtorben 1 März Witwe Mathilde Hörold geb König 79
Oppinerſtr 5 Des Jngenieur Hermann Stein Ehefrau Franztska geb
Jacobs 24 Ludwig Wuchererſtr 4 Witwe Stidonie Mislitz geb Voigt
aus Weißenfels 66 Diakoniſſenhaus Walther geb
Götze 70 Deſſauerſtr 16

in o ohns 9Witwe Johanne

Standesamt Halle Steinweg 2
Auf geboten 1 März Der Metallgießereibeſitzer Oskar Oehlmann

und Margarete Krauſe Magdeburg und Dryanderſtr 28 Der Arbeiter
Guſtav Beſer und Emma Helmert Zapfenſtr 13 Der Keſſelſchmied Paul
Weitzmann und Hedwig Schmidt Ackerſtr 12 und Liebenauerſtr 160
Der Kaufmann Albert Fritſche und Martha Clemens Fiſcherplan 1 und
Blücherſtr 2

Geboren 1 Märp Dem Buchdrucker Vollbr echt Schmidt ein S Hans
Schwetſchkeſtr 26 Dem Ttſchler Otto Fayſold eine T Hildegard Merſe
burgerſtr 164 Dem Bahnarbeiter Friedrich Lehmann ein S Paul
Thomaſiusſtr 36 Dem Leutnant Fritz Jaeckel eine T Lore Grünſtr 5 6

Geſtorben 1 März Der Kofferträger Hermann Steuer 57
Klinik Der Arbeiter Karl Mennicke 57 St Eltſabeth Krankenhaus
Der Zugführer Auguſt Wegerich 53 Klintk Berta Schubert 21 J
St Eliſabeth Krankenhaus Witwe Henriette Döring geb Müller 66

treiberſtr 24 Des Oberpoſtaſſiſtenten Hermann Brink S Hermann
Wörmlitzerſtr 12

G

Auswärtige Aufgebote
Der Friſeur Richard Seifarth und Marie Petzold Halle a S und

Kayna Der Buchhalter Franz Hagedorn und Elsbeth Hintz Halle a S
und Meuſelwitz Der Chemtker Doktor der Philoſophie Theodor Wallis
und Anna Panecke Halle a S und Suderode Der Schloſſer Paul
Peuckert und Emma Doeller Halle a S und Schkortleben Der Fleiſcher
meiſter Karl Paetz und Marie Schrader Zilly und Eilsdorf
Zur Anmeldung im Standesamt iſt Legitimation erforderlich

von 15 Mark an
pro Gebett

Jetzt ſteht feſt daß er nicht nur an den Goldwarendiebſtählen

3 März Seite 3
Telegramme und letzte Nachrichten

Potsdam 2 März Wolffs Bur Prinz Eitel Friedrich unter
nahm geſtern vormittag in einem geſchloſſenen Wagen die erſte
Ausfahrt die eine Stunde dauerte nach Sansſouci Der Prinz wurde
von dem ſich anſammelnden Publikum freudig begrüßt

Gleiwitz 2 März Wolff s Bur Der Oberſchl Wanderer
meldet Geſtern abend iſt auf dem zur PreußenGrube bei Michowitz ge
hörigen Jelkaſchacht die Arbeiterbühne der 320 Meter Sohle auf die
370 Meter Sohle hinabgeſtürzt Zwanzig Bergleute wurden in
die Tiefe geriſſen 16 ſind da die Waſſerhaltungsmaſchine durch Stein
maſſen zertrümmert wurde erſchlagen worden oder ertrunken vier
Leute wurden gerettet eine Leiche iſt bereits geborgen Die Grube ge
hört dem Grafen Thiele Winkler

Königshütte 2 März Wolff s Bur Wie dem Königshütter
Tageblatt von amtlicher Seite mitgeteilt wird ſind in der Zeit vom 19
bis zum 25 Februar 6 Erwachſene und 22 Kinder an Genickſtarre
erkrankt 4 Erwachſene und 11 Kinder ſiud geſtorben

Gennuag 2 März Wolff s Bur Prinz Friedrich Leopol
von Preußen iſt geſtern mittag an Bord des Dampfers des Nord
deutſchen Lloyd Prinz Eitel Friedrich nach Oſtaſien abgereiſt Zur
Verabſchiedung waren der deutſche Generalkonful Dr Jrmer ſowie di
Spitzen der Zivil und Militärbehörden erſchienen

Charleroi 2 März Wolffs Bur Eine Dynamitbombe
wurde geſtern in den Hof des von einem Verwaltungsrate des Kohlen
bergwerks bewohnten Schloſſes in Gilly geworfen Der Materialſchaden
iſt beträchtlich Ein anderer Dynamitanſchlag wurde in Courcelles
gegen die Behauſung eines nicht ausſtändigen Arbeiters verübt auch
dort iſt der Matkerialſchaden groß

Konſtantinopel 2 März Wolffs Bur Der deutſche Bot
ſchafter Frhr v Marſchall gab zu Ehren türkiſcher Würdenträger ein
Feſtmahl zu dem der Großvezir faſt ſämtliche Miniſter und die hervor
ragendſten Palaſtbeamten eingeladen werden Kaiſer Wilhelm hat den
Botſchafter beauftragt dem Sultan zur Vermählung ſeiner Tochter
Naile Sultane beſondere Glückwünſche auszuſprechen und der Prinzeſſin
ein Blumenarrangement zu überreichen Die Prinzeſſin iſt dem deutſchen
Kaiſerpaare von deſſen erſten Beſuch in Konſtantinopel in freundlicher
Erinnerung geblieben

Petersburg 2 März Meldung des B Auf der
ſibiriſchen Bahn ſind wieder einmal Betügereien aufgedeckt die
höhere Bahnbeamte verübten Die Betreffenden ſollen Privatfrachten
als Gewehrſendungen dekiariert und das Frachtgeld in ihre Taſchen geſteckt
haben Die Waggons wurden je nach Laune bald zu 50 Rubel bald zu
100 Rubel pro Stück vermietet Dabei wurde das Kriegsmaterial einfach
in Schuppen geworfen wenn keine Waggons frei waren

Petersburg 2 März Meldung der Magdb Ztg Trotz
aller Nachforſchungen konnte bisher die Perſönlichkeit des Mörders des
Großfürſten Sergius nicht ſeſtgeſtellt werden Der Mörder ſelbſt ver
weigert nach wie vor jede Anskunft Geſtern fand in Zarskoje Selo
abermals eine Sitzung des Miniſterkomitees unter dem Vorſitz des
Zaren ſtatt Es handelte ſich angeblich um die Feſtſtellung eines Mani

feſte s das der Zar nach der völligen Wiederherſtellung der Ruhe zu
veröffentlichen gedenlt

Warſchau 2 März Meldung des B Der General
Gouverneur erklärte für die Gouvernements Lublin Kielce Lomza und
Suwalki den kleinen Belagerungszuſtand Dadurch befindet ſich
gegenwärtig das ganze Königreich Polen im Ausnahmezuſtand
Das Perſonal der Galanterie und Manufakturwarengeſchäfte des jüdiſchen
Stadtviertels hat den Streik erklärt Jn vielen kleineren Fabriken hat
ſich der Streik erneuert auch fangen jetzt die Dienſtboten an die Arbeit

niederzulegen

Sachetun 2 März Wolffs Bur Geſtern um 3 Uhr nachmittags
eröffneien die Japaner mit Belagerungsgeſchützen ein heftiges
Feuer gegen den Putilowhügel ungeheure Wolken Staub und
Rauch erheben ſich auf beiden Seiten des Hügels der wie ein Vulkan
ausſieht Das Artilleriegefecht dehnte ſich über die ganze Front in einer

Länge von 120 Werſt aus
Tokio 2 März Reut Bur Aus dem Hauptquartier der japa

niſchen Armee vom Schaho wird unterm 28 Februar gemeldet Um
1 Uhr morgens gingen 5 ruſſiſche Kompagnien auf jeder Seite der
Eiſenbahn vor und umzingelten die Vorpoſten Ein Teil der Ruſſen
ſtürmte ſchließlfch in die japaniſchen Befeſtigungen hinein wo
ſich ein heftiges Haudgemenge entwickelte es endete damit daß die Ruſſen

um 3 Uhr morgens gänzlich geſchlagen wurden Sie ließen 60 Tote
auf dem Platze

an r m c

O du gute ſüße einzige Mama
fauf doch wieder Sodener Mineralpaſtillen aber von Fay Sie
haben mir doch ſo gut getan und ſchmecken viel beſſer als die
dummen Bonbons Eva Müller hat auch immer welche wenn
ſie in die Schule geht die lutſcht ſie denn und ſie iſt auch noch
gar nicht
uns

ni krank geweſen Der Lehrer ſagt auch die ſollten wir
kaufen laſſen dann würden die ewigen Schulverſäumniſſe
1 Erkältung bald gan aufhören BVitte bitte kaufe Fay s

koſten nur 85 Pfg die Schachtel und ſind über

Man verlange
ausdrüoklich die Originalmarke

Dr IIommel s Haematogen und
lasse sich Nachahmungen nicht autreden

Voransſichtliches Wetter am 3 März 1905
Beränderliches zeitweiſe aufheiterndes Wetter mit Neigung

zu Niederſchlägen

LVaſſerſtände Am 1 März Weißenfels Oberpegel 58
Unterpegel 0,87 2 März Halle unterhalb 07
Trotha 42 1 März BVernuburg 78 Calbe Unter
vegel 47 Oberpegel 75 Dresden 63 Magde

WFeldy Ponieke

Halle a S Leipzigerstrasse G

burg 1 59

won 50 Mk
Am Lager sind stets ca 80 komplette Betten

in nllen Preisingen
an p Stück



Seite 4 Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 März Nr 53

Mitglied des Rabatt Spar
Vereins

Konfirmanden Anzüge
in nur bewährten Stoffen vorzüglichster Arbeit undguten Zutaten habe in überraschender Auswahbl 1036
jedem Geschmack Rechnung tragend in allen Preislagen von x
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Zeche
Schutzmarke bürgt nicht nur für gute

ſondern auch für beſtbilligſte
Raſtees und Knkaos ete

I LondonF Perl mäüt Konrbon
1Pfd ſtatt Mk 1,10u300 Pfg
Lrstklass V gonda m ehung
1Pfd ſtatt Mk I,20 zuI10 Pfg
Hochtf Carisbader Msehung

1Pfd ſtatt Mk 1,40 ju130Pfg

ff Berliner mischung
1 Pfd ſtatt 90 Pfg zu 80 Pfg
Allerbest Kakao ſtatt 1,80 zu 170 Pfg

Feinst do ſtatt 1,30 zu 20 Pfg
Vorzügl Kakao ſtatt 100 zu 90Pkgen bald
beſtrenommiertes beliebtes Fabrikat

Nr 1 23 4 erT77 5 160 515 51 T innd
Die Kunden ſtaunen über Feinheit

Teg garantiert neue Ernte
9 in friſchen billig Packungu

ff 100 Gr Paket 40 206 Gr 75Hochf Qual in Hlechpatnug

U Pfd 655 Pfd 1,50 1 Pfd 2,80Jeder Feinſchueder iſf ſeden
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Waren am beſtbilligſten liefere
Bitte überzengen ſh

er Aal

De

Zähne V 50
nene 1 an Zahnziehen v

an Reparat Umarbeitenworende ſchmerzloſe Behandlung

Schönemann s Zahn Atelier

Leipzigerſtrafze 43 I

die Ralloren 8 Bluſen Koſtümröcken Unterröcken KorſettsNeuinstallationen u Reparaturen gehn i en Hineg eühetr onnen u Regenſchirmen Gürteln chleifenGlühstrümpfe Zylinder Iuftgasbrenner Sallkrageg Kopſſchals Dede e Wolle Pelgbeae
Aer e Kandelaber laternen etc A Muffen Beſatz und Kleiderſammeten Seiden
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i J u ungarniertengar leb Ank freo m Mon r Norvata eiglarz inter u Sommerhüten für Damen u Kinder
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Ad h Schl 44 Wien Gumvendorferitr 53 J gelangt täglich von vormittags 9 Uhr ab zu feſtgeſetzten

W HamburgerBali Theater eigene T6 eigene un cö Geselisohaftskleider Làden e Schwr cineſchmah
Laden tacdellos u schnell Steinweg 25 S e e e e

a 3 2422 am Rannischen PlatzLeipzigerstr 33 ehemiseh gereinigt r Wehrezrut helle Seidenkleider in allen ener pfe 16 n
Geiststrasse 15 Licht u Modefarben Agenturen e F Beerholdt

Fernrut 1252 umgekfärbt E Gaiander
Gr Steintr 44
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Gr Steinstr I2 8 7 Fabrik
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Verl Sie B roſch u Fragebog geg 30 4 Briefm e ne

Hans Herzfeld
Halle a Bergstr 7

installationshureau Abteilung f Gas Wasser
nene et

Beleuchtungs Anlagen aller Art Das aus der Max Liehtensteinsehen Konkurs
maſſe herrührende Warenlager beſtehend aus6as Luftgas Acetylen Fertigen Kleidern ſeidenen wollenen u Waſch

Friedmann Weinstoek m
Preiſen zum Verkauf

3 vormittags von 9 bis 1 UhrT erkaufszeit nachmittags von 3 bis 7 Uhr

e e e od h e h e an
erensre Teiegr 19 1 Waggon Mess Apfelsinen u Blutorangen

Einlösung von Coupons nur dünnschalige hocharomatische süsse Früchte
feinste mittelgrosse allerfeinste grosseAn und Verkauf von Wertpapieren Preis per Dutzend 60 Dutzend 80

Verzinsung von Bareinlagen t W ek ong 129Aufbewahrung und Verwaltung der Wertpapiere Dunkelrote Blutorangen e
Sehleossfäoher in der Stahlkammer Valeneia Apfelsinen Boeste Messina Zitronoen

Abteilung für Kuxe Obligationen und e Wer
Aktien ohne Börsennotiz Gemüsekonserven und Kompottfrüehte

3 35 Mittelſtr 21Otto Bornschein gernier2i0e

Ferner

Feinste Braunschw Rot u Leherwurst Pfund 80x Chalotten Leberwurst grossartige Delikatesshe 20
9 Braunschw Zungenwurst mit viel Zunge v 20

Sraunschw Schlackwurt allerbeste Sorte v 30n Fraustädter Siedewünstochen Paar 15Frankfurter Siedewüä stohen Paar 25
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J
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J fenstern zu beachten 555der Gegenwart 4 t 8 e Je7Olearinsſtraße 11 am Buttermarkt Po e Zros
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